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Lauterbach: Johann L., Rector und gekrönter Poet zu Heilbronn, geb. den
16. Juni 1531 zu Liebau in der Oberlausitz, studirte unter Melanchthon in
Wittenberg, wurde Hofmeister beim Grafen Hohenlohe und erhielt 1553 das
Rectorat in Heilbronn, woselbst er am 11. Octbr. 1593 starb. Unter seinen
Schriften finden sich: „De Carminibus veterum Germanicorum dissertationes
II“, 4°. Musikdirector Otto Kade in Schwerin besitzt ein anderes Druckwerk von
ihm, betitelt: „Cithara Christiana Psalmodiarum sacrarum libri 7... Christliche
Harpffen geistlicher Psalmen und Lobgesang sieben Bücher“, Leipzig 1587.
8°, enthält geistliche deutsche und lateinische Lieder. Seine weiteren Poesien
und Schriften verzeichnet Jöcher II, Sp. 2319 nach einer handschriftlichen
Autobiographie (Heilbronner Bibliothek).
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